Übergehung von Wörtern, Symbolen und sonstigen Zeichen (RAK-WB §§ 822 und 823), speziell am Titelanfang.
Anlass dieser Anleitung:
Bei der Migration von BIBOS nach Aleph bzw. bei der inzwischen erfolgen Eingabe in Aleph sind häufig nichtsortierende Anfangsteile eines Titels falsch umgesetzt bzw. übersehen worden. Aus diesem Grund hat die Verbundzentrale jene bestimmten und unbestimmten Artikel am Titelanfang (das betrifft alle Titelfelder 304, 310, 331, 340, 341, 344, 345, 348, 349, 352, 353, 360, 370, 376, 670, 804, 805, 810, 811, 816, 817, 822, 823, 828, 829, BNK, BNP, BNT), die in VBK01 nicht korrekt aus der Sortierung genommen wurden, mit den korrekten Nichtsortierzeichen <<…>> versehen. Dies wurde allerdings auf jene Sprachen beschränkt durchgeführt, die in Haller/Popst Kapitel 3. Eintragungen unter Personennamen in Tabelle 1 aufgelistet sind: Dänisch, Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch, Niederländisch, Norwegisch, Portugiesisch, Schwedisch, Spanisch, Ungarisch. Bei dieser „Mengenkorrektur“ kann es natürlich sein, dass Einzelfälle falsch korrigiert wurden, weil sie einer anderen Sprache zugehören. Eine solche Verwechslung wäre z.B. beim lateinischen Zahlwort 'una' möglich. Denn im Lateinischen ist dieses Zahlwort auch am Anfang nicht zu übergehen, da es im Lateinischen überhaupt keine Artikel gibt (vgl. Beisp. zu § 822) und trotz gleichlautendem italienischem (!) unbestimmten Artikel.Es können dies aber nur vernachlässigbar wenige Titel sein.
Korrigiert wurden insgesamt ca. 7000 Titelanfänge in VBK01, Einzelfälle wurden auch händisch in ACC01 korrigiert, wo schon Replikation besteht, dies geschah aber nicht systematisch.
Hinweise für Katalogisierer aus der Praxis der Korrektur:

1. Bitte unbedingt die §§ 822 und 823 RAK-WB beachten, nicht nur wegen der Artikel als solchen, sondern auch in Bezug auf Sonderfälle wie Verschmelzungen und auf die Behandlung des Unterschiedes von Artikel und Zahlen.

2. Bitte grundsätzlich beachten, dass in Aleph die doppelte Spitzklammer auf und zu << >> für das Ausnehmen aus der Sortierung verwendet wird und keinerlei andere Klammerungen bzw. Zeichen!
3. Sonderzeichen, die direkt am Artikel ohne Leerzeichen dazwischen anliegen, werden in die Klammer mitgenommen. Der Titel:

"Das neue Bewusstsein"
wird also so geklammert:

<<"Das>> neue Bewusstsein"
4. Das gilt auch für nachfolgende Sonderzeichen, also z.B:

<<L'>> éducation des filles <dt.>

Beachte: Hier ist etwas erkennbar, das oft übersehen wurde: mit Apostroph verschmolzene Anfangsartikel werden laut RAK-WB durch ein Leerzeichen abgetrennt, damit der Sortiereinstieg besser erkennbar ist. Das Hineinnehmen des Apostrophs in die Klammer hat hier noch eine 2. Auswirkung: schriebe ich

<<L>>' éducation
würde der Titel unter

' éducation

sortieren.
5. Eine weitere Ausnahme bilden nach dem Leerzeichen-Automatismus die drei Auslassungspunkte, die aus einer Vorlage wiedergegeben werden oder für eine ausgelassene Zählung bei Gesamttiteln eingesetzt werden: Laut Duden werden diese nämlich immer dann vom Rest des Titels durch ein Leerzeichen getrennt, wenn sie ein ganzes Wort (auch eine Zahl) oder eine Wortfolge ersetzen (Anhang: Die amtliche Regelung der deutschen Rechtschreibung Punkt 4.3 Auslassungspunkte). Um sie aus der Sortierung zu nehmen, müssen sie ebenfalls zwischen doppelte Spitzklammern kommen:
<<...>> wenn es um die Freiheit geht: Austria 1918 – 1938
Ein Beispiel für weitere Sonderzeichen in der Klammerung:

<<"...>> Integration ist Ausdruck einer hoffenden, sich entwickelnden Welt"
Treffen Weglassungspunkte mit Anfangsartikeln zusammen, werden natürlich beide aus der Sortierung genommen:

<<... der>> Rest ist Dienst nach Vorschrift
<<... die>> Katzen von Sansibar zählen
Anmerkung: Möglicherweise wird es in Version 16 eine automatische Weglassung von drei Auslassungspunkten geben; dann können die Klammern generell wieder entfernt werden, was aber noch nicht sicher ist. Bis dahin ist das Setzen der Klammern wichtig, um korrekte Titelregister zu erhalten. Auch die Anwendung auf Gesamttitel (451ff) muss erst noch mit dem ACC abgeklärt werden; bis dahin ist es sinnvoll, auch in diesen Feldern die Nichtsortierzeichen einzusetzen.
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